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Antrag FDP: Prüfung Ausweitung von Städtepartnerschaften 
 

 
Antragstext 
1. Der Magistrat wird gebeten, mögliche neue Städtepartnerschaften zu prüfen.  
2. Der Fokus der Prüfung soll insbesondere auf Städten und Gemeinden aus westlich orientierten Staaten 

der ehemaligen Sowjetunion, wie Ukraine, Moldau oder Georgien, liegen.  
3. Charakteristika der Stadt, wie der Weinbau, sowie die Möglichkeiten der Verständigung durch die 

englische Sprache sollen berücksichtigt werden.  
4. Die Ergebnisse der Prüfung sollen dem HFA und dem JSSK vorgestellt werden.  
 
Begründung 
Städtepartnerschaften sind wichtig, weil sie dazu beitragen, den interkulturellen Austausch und die 
Zusammenarbeit zwischen Städten und Gemeinden auf der ganzen Welt zu fördern. Diese Partnerschaften 
ermöglichen es Städten, voneinander zu lernen, kulturelle Unterschiede zu verstehen und gemeinsame 
Herausforderungen zu bewältigen. 
Eine wichtige Rolle von Städtepartnerschaften ist die Förderung des Friedens und der Völkerverständigung. 
Durch den Austausch von Ideen und Erfahrungen können Vorurteile und Stereotypen abgebaut werden, die 
oft zu Konflikten führen. Städtepartnerschaften tragen dazu bei, dass Menschen aus verschiedenen Kulturen 
und Nationen miteinander in Kontakt kommen und so den Respekt füreinander und für die Vielfalt der Welt 
fördern. 
Insgesamt sind Städtepartnerschaften ein wichtiger Bestandteil der globalen Zusammenarbeit und tragen 
dazu bei, eine friedlichere, gerechtere und nachhaltigere Welt zu schaffen. Sie fördern den interkulturellen 
Austausch und die Zusammenarbeit zwischen Städten und Gemeinden, schaffen wirtschaftliche Chancen und 
tragen zur Bildung und zur Völkerverständigung bei. 
Insbesondere durch eine neue Städtepartnerschaft mit einer Stadt oder Gemeinde aus einem westlich 
orientierten Staat der ehemaligen Sowjet-Union kann Oestrich-Winkel seine Solidarität ausdrücken und 
seinen Teil zur westlichen Integration beitragen. 
 
Oestrich-Winkel, 07.03.2023 
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